
Gemeinde Langenlehsten 
Der Bürgermeister der Gemeinde Langenlehsten 

Niederschrift 

über die Sitzung der Gemeindevertretung Langenlehsten am Dienstag, den 
15.12.2015; Dorfgemeinschaftshaus Langenlehsten, Dorfstraße 29a in 21514 
Langenlehsten 

 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 20:55 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 

Bürgermeister 
Koring, Stefan  

Gemeindevertreterin 
Schlottmann, Stefanie  

Gemeindevertreter 
Fick, Werner  
Gripp, Thomas  
Stadtmüller, Hans-Peter  

Kämmerer 
Benthien, Uwe  

Schriftführerin 
Fehr, Claudia  
 
 

Abwesend waren: 
 

Gemeindevertreterin 
Schumacher, Marleen  

Gemeindevertreter 
von Bülow, Joachim  



Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 

 

2)  Änderungen zur Tagesordnung 
 
 

 

3)  Niederschrift der letzten Sitzung 
 
 

 

4)  Bericht des Bürgermeisters 
 
 

 

5)  Einwohnerfragestunde 
 
 

 

6)  1. Nachtragshaushaltssatzung und -plan 2015 
 
 

 

7)  Haushaltssatzung und -plan 2016 
 
 

 

8)  Zustandsbericht Gemeindewege 
 
 

 

9)  Verschiedenes 
 
 

 

 
 
 



 
 

Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Der Bürgermeister Stefan Koring begrüßt alle Anwesenden. Er stellt die fristge-
rechte und ordnungsgemäße Einladung, sowie die Beschlussfähigkeit fest und 
eröffnet die Sitzung.  
 
 

  
2) Änderungen zur Tagesordnung 
  

Es ergeben sich keine Änderungen. 
 
 
 

  
3) Niederschrift der letzten Sitzung 
  

Einwände gegen die Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom  
06.10.2015 liegen nicht vor. Das Protokoll ist in der vorliegenden Form geneh-
migt.  
 
 

  
4) Bericht des Bürgermeisters 
  

Der Amtsausschuss hat sich in der letzten Sitzung dafür ausgesprochen einen 
ehrenamtlichen Behindertenbeauftragten zu bestellen. Die Stelle wurde ausge-
schrieben. Herr Wolfgang Kroh wurde für die Dauer von 3 Jahren zum ehrenamt-
lichen Behindertenbeauftragten des Amtes bestellt. 
 
Zu der Unterbringung und Betreuung von Flüchtlingen hat der Amtsausschuss die 
Errichtung von 2 – 3 eingeschossigen Gebäuden in Holzrahmenbauweise in der 
Bahnhofstraße 33 in Büchen  beschlossen. 
Die Gemeinden sind zusätzlich aufgefordert worden kurzfristig Flächen zur Erstel-
lung von Sammelunterkünften bzw. Wohnraum zur Verfügung zu stellen. 
Aufgrund der Entfernung fällt Langenlehsten fällt nicht in den engeren Betrach-
tungsrahmen. 
 
In Sachen Kita müssen weitere Kindertagesstättenplätze geschaffen werden. Ein 
weiteres Problem ist, dass die Kinder der  Flüchtlinge künftig einen sofortigen 
Anspruch auf einen Platz haben. Der Amtsausschuss hat sich dafür ausgespro-
chen, dass vorrangig in Büchen Plätze  ausgebaut werden.  Der Ausbau einer 
Räumlichkeit im Kindergarten in Witzeeze soll mit fokussiert werden. 
 
In der Schule stehen neue Sanierungsmaßnahmen an, der Toilettenbereich im 
alten Realschulbereich ist dringend sanierungsbedürftig.   
 
Der ehemalige Schiedsmann Herr Dylla ist verabschiedet worden.  Der bisherige 
Stellvertreter Herr Güntner ist nun zum Schiedsmann gewählt worden. 1. Stellver-



treterin ist Frau Dora Porschen aus Langenlehsten und 2. Stellvertreterin Frau 
Kerstin Arnds aus Witzeeze. 
 
Ab 01.01.2016 ist ein Haus im OT Fortkrug in Langenlehsten vom Amt für die 
Unterbringung von Flüchtlingen angemietet. Es steht noch nicht fest wer dort ein-
zieht.      
 
Wortprotokoll 
 
 
 

  
5) Einwohnerfragestunde 
  

Herr Pagel teilt mit, dass die Beschilderung zum Moorweg nicht richtig sein kann. 
Es steht ein Schild  Durchfahrt verboten für alle Fahrzeuge, und davor ein Schild 
über 3,5 t gesperrt. Es fehlt ein Schild für Anlieger frei.  
Herr Koring sichert zu, sich darum zu kümmern.  
 
Herr Pagel fragt an, ob die Gullis in diesem Jahr noch sauber gemacht werden. 
Bürgermeister Koring teilt mit, dass es noch in 2015 erfolgt. 
 
Frau Pagel fragt an, wann das Wartehäuschen gereinigt wird. Der Bürgermeister 
berichtet das Patenschaften verteilt wurden,  leider klappt es nicht wie ge-
wünscht. Der Bürgermeister kümmert sich darum.   
 
Herr Fick berichtet dass die Dachrinne bei der Feuerwehr verstopft ist.   
 
    
 
 

  
6) 1. Nachtragshaushaltssatzung und -plan 2015 
  

Uwe Benthien erläutert die 1. Nachtragshaushaltssatzung und –plan für das Jahr 
2015. 
 
Beschluss: Die Gemeindevertretung Langenlehsten beschließt die 1. Nach-
tragshaushaltssatzung mit dem Nachtragshaushaltsplan   und den vorgeschrie-
benen Anlagen für das Haushaltsjahr 2015 gemäß dem vorliegenden Entwurf.  
 
 
Abstimmung: Ja: 5  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen.   
 
 

  
7) Haushaltssatzung und -plan 2016 
  

Uwe Benthien erläutert die Haushaltssatzung und –plan für das Jahr 2016.  
 
Beschluss:   Die Gemeindevertretung Langenlehsten beschließt die  



Haushaltssatzung und den Haushaltsplan mit den vorgeschriebenen  
Anlagen für das Haushaltsjahr 2016 in der vorgelegten Fassung. 
 
 
Abstimmung: Ja: 5  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. 
   
 
 

  
8) Zustandsbericht Gemeindewege 
  

Herr Fick berichtet, dass der Weg zum Klärwerk für PKW´s  nicht mehr befahrbar 
ist und Handlungsbedarf besteht.   
 
Auf den Straßenbanketten zur Autobahn hoch haben sich einige Kiefern selbst 
gesät, die das Mulchen jetzt behindern. Diese sollten demnächst abgenommen 
werden.   
 
Herr Fick hat mit Herrn Pusch  gesprochen, auf dem Buschstreifen am Moorweg 
stehen noch zu viele Bäume zur Wiese hin. Die Bäume würden die Stubben be-
schatten, diese  schießen dann nicht wieder richtig aus. Herr Pusch wird noch 
einige Bäume abnehmen.   
 
Zwecks Einzäunung der Kläranlage in Bergholz hat Herr Fick  sich dieses mit 
Herrn Krieger angeschaut. Maschendraht ist größtenteils noch in Ordnung, einige 
Eichenpfähle müßten erneuert werden.   
 
Herr Krieger würde die Arbeit ausführen, er wird ein Angebot erstellen.  
Herr Koring wird Herrn Krieger ansprechen.  
 
Herr Fick berichtet dass an der Straße an der Schulkoppel noch ganz viel Wasser 
auf der Strasse stand, hier besteht dringend Handlungsbedarf.  
 
Herr Koring teilt mit, dass er mit der Kommission Grabenschau hatte. Hier ist die 
Genehmigung erteilt worden am Moorweg die Bankette zu räumen. 
 
Herr Fick berichtet, dass er von Herrn von Bülow angesprochen wurde, das Rich-
tung Wochenendgebiet Fitzen zu starker Verkehr herrscht. Es ist schwierig die-
ses zu unterbinden. 
 
Herr Koring teilt mit, dass es Probleme mit der Jagdpachtzahlung bezüglich der 
Wegeflächen der Kreisforst gegeben hat. Nach mehrfacher Aufforderung der 
Gemeinde ist die Pacht aber nunmehr eingegangen.  
 
Herr Torkler hat den Knick im Gemeindestraßenbereich wie aufgefordert abge-
nommen.    .  
 
 

  
9) Verschiedenes 
  



Herr Koring teilt mit, dass demnächst die Reinigungsaktion der Auffangkörbe für 
die Regenwassereinläufe durchgeführt werden muss. 
Herr Fick merkt an, dass es Sache der Anlieger ist.  
 
Teilweise sind die Bürgersteige sehr verwachsen, dieses ist zwar Anliegersache, 
Herr Koring schlägt hier aber vor einmal komplett die Bürgersteige frei zu schie-
ben. 
 
Herr Fick merkt an, dass die Ameisen ein großes Problem sind. 
 
Herr Koring gibt in eigener Sache bekannt, dass er ein eine Bauvoranfrage 
zwecks Bau eines Rinderstalles zur Erweiterung seines Betriebes gestellt hat.  
 
Herr Fick  fragt  bezüglich der Ortsbegehung mit Herr Birgel an, ob es schon ein 
Ergebnis gibt. Herr Koring gibt bekannt, dass er eine mündliche Mitteilung be-
kommen hat, dieses wohl nicht schriftlich formuliert werden wird. Mit Frau Reinke 
ist es so abgesprochen, dass es als Aktenvermerk festgehalten wird.   
 
 Es ist so genehmigt worden dass die Baulücken, die als Baulücken vorher beur-
teilt wurden, als Baulücken weiterhin betrachtet werden können.  
 
 

  
 
 
 
 

 .................................................   ..................................................  
 Stefan Koring Claudia Fehr 
 Vorsitzender  Schriftführung 
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